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Grſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

wurch die Poſt unter Nr 2498 Mk 1,50 pro Quart exel Beſtellgeld
JnſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärttge Anzeigen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

Haupt Txpedition Große Ulrichſtraße Nr 37 früher 36
gweig Gxpedition Zinksgartenſtraße Nr 18 früher 49

und in ſämmtlichen Filialen

verbreitungsbezärk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften

Freitag den 26 Mai 1893

9 9 in
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Jand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund

5 Jahrgang

e
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e

für Halle und den Saalkreis
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Lokales u allgem Theil
Joſef Wiener Feuilleton Theater Handel u Gerichtsztg

Adolf Findeiſen Jnſeratentheilh
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Druck und Berlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312

des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Reiſe Abonnements
Während der Reiſe und Badeſaiſon können bei unſerer

Expedition

Kreuzband Abonnements
von jedem beliebigen Tage an und für jeden be
liebigen Zeitraum zum Preiſe von

D 40 Pfennige pro Woche
innerhalb Deutſchland und Oeſterreich Ungarn von 50 Pfennig

pro Woche nach den übrigen Ländern beſtellt werden Hierdurch
iſt es unſeren Abonnenten ermöglicht die Zeitung während der
Reiſe zu erhalten ohne das am Wohnort abonnirte Exemplar
ihren Angehörigen entziehen zu müſſen Diejenigen Leſer welche
das daheim abonnirte Exemplar an einem anderen Ort zu
erhalten wünſchen wollen falls ſie bei einer Poſtanſtalt abonnirt
haben bei der Poſtanſtalt ihres Wohnortes die Ueber
weiſung ihres Exemplars nach dem neuen Aufenthaltsvrt bei gleich
zeitiger Zahlung der Ueberweiſungsgebühr von 50 Pfg für Deutſch
land und 1 Mk für Oeſterreich Ungarn beantragen Jm Zweifels
falle wird unſere Expedition den verehrlichen Abonnenten welche
unſer Blatt in der Sommerfriſche regelmäßig zu beziehen wünſchen
ſtets den billigſten Weg zum regelmäßigen Bezuge desſelben bereit
willigſt bezeichnen

Franzöſtſche Miniſterreden
Von unſerem Korreſpondenten

Paris 24 Mai
Nur Lumpe ſind beſcheiden ſagt Goethe Weun er Recht

hat dann iſt der franzöſiſche Miniſterpräſident Herr Dupuy ein
Ehrenmann und ein großer Mann Was immer ſeine Gegner von
rechts und links ihm vorwerfen mögen mangelndes Selbſtvertrauen
iſt nicht ſein Fehler Beſcheidenheit iſt nicht ſeine Lieblingsſchwäche
Jn der Vaterſtadt und im Wahlbezirk ſeines Rivalen Conſtans
in Toulouſe hat er vorgeſtern eine Reihe politiſcher Anſprachen
und Programmreden zum Beſten gegeben in denen der Spott über
dieſen durch Carnots Ungnade zur Unthätigkeit verurtheilten
Staatsmann mit dem Ausdruck aufrichtiger Selbſtbewunderung
und mit dem Bekenntniß abſoluter Geringſchätzung des ſouveränen
Parlaments zu einer rauſchenden Jch dur Symphonie verſchmolz

Das gegenwärtig amtirende Kabinet ſo verkündete Herr Dupuy
wird die Wahlen leiten Das bezweifelt kein denkender Kopf in

dieſem Lande welches nicht an Perſönlichkeiten ſondern an Jdeen
hängt Unſer Volk fürchtet ſich Gott ſei Dank nicht vor neuen
Männern Wie Kalypſo weiß es ſich über den Verluſt eines
Odyſſeus zu tröſten

Dieſe Homeriſche Reminiscenz iſt allgemein verſtanden aber
nur in einem beſchränkten Kreiſe von Offiziöſen als geſchmackvoll
befunden worden Dem Politiker der nur Dank der Protektion

Geheime Schuld
Original Roman in zwei Büchern von Ernſt von Waldow

73 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ein Duell rief ſie aus Edi iſt verloren wenn es

uns nicht gelingt ihn aufzufinden ehe dieſer ungleiche Kampf
ſtattfindet Der Argloſe iſt in die Schlinge gegangen und
jetzt wird ſein Gegner ihn bekämpfen mit vergifteter Waffe
Wenn Rettung möglich müſſen wir ſofort an s Werk gehen
Keine Minute iſt zu verlieren

Sie glauben doch nicht daß heute Abend
Jch fürchte Alles Edi s räthſelhafte Abwesenheit beun

ruhigt mich
Aber wir haben auch nicht den mindeſten Anhaltspunkt

wo das Duell vor ſich gehen wird wo ſollen wir Edi
ſuchen in dem großen Wien vielleicht haben ſich die beiden
Gegner gar ein Stelldichein in einem benachbarten Onte
gegeben

Wir nehmen einen Wagen ſagte Ada entſchieden
und begeben uns ſofort in die Villa Helldorf

Des Malers Robert von Helldorf unterbrach ſie
der Hofrath erſtaunt

Ja dieſen meine ich Dort wird einer der Leute wohl
wohin ſein Herr ſich begeben und auf dieſe Weiſe

erfahren wir den Ort des Zweikampfes Die Drohung ſo
e die Polizei zu requiriren wird bei der Dienerſchaft
chon Wirkung machen

Der alte Herr dem der Name des bekannten und ge
achteten Malers Vertrauen eingeflößt blieb noch zögernd
auf der Schwelle ſtehen Ada den Weg verſperrendDieſe zitterte vor Ungeduld und ſeinen Arm erfaſſend

rief ſie in ihrer leidenſchaftlichen Weiſe
Kommen Sie um Gotteswillen wir verſchwenden hier

eine koſtbare Zeit So wiſſen Sie denn daß Jhr Zögern
vielleicht dazu beiträgt ein Verbrechen geſchehen zu laſſen

eines Conſtans aus dem Klaſſenzimmer eines Provinzialgymnaſiums
ins Parlament gelangte ſtand es doch nicht wohl an auf Koſten
dieſes Amtsvorgängers ſeinen klaſſiſchen Witz leuchten zu laſſen
Ohne Odhyſſens Conſtans würde Eumaios Dupuy heute noch in
einer abgelegenen Kleinſtadt die Quartaner hüten Jm Elyſée
freilich wird man über den homeriſchen Scherz ein homeriſches Ge
lächter angeſtimmt haben und anf die Entfeſſelung ſolcher aller
höchſten Heiterkeit wird es dem miniſteriellen Humoriſten wohl
auch in erſter Reihe zu thun geweſen ſein Der Geiſt Carnots
redet aus dem Miniſter Präſidenten wie der Regen Carnots ihn
auf ſeiner Fahrt begleitete Jn der That wenn der republikaniſche
Jupiter pluvius in eigener Perſon in die Provinz gereiſt wäre ſo
hätten die in Toulonſe vorbereiteten Feſtlichkeiten nicht gründlicher

Waſſer werden können als durch die Sündfluth welche Herrn
upuy heranſchwemmte Ohne Zweifel waren die Aeußerungen

und Ausfälle deſſelben mit dem Staatsoberhaupt verabredet und
ſo liegt uns in den oben citirten Worten die beſtimmte Erklärung
des Trägers der Executivgewalt vor daß Kalypſo ihren Odyſſeus
nicht wiederſehen daß die republikaniſche Mehrheit im Moment der
Wahlen Herrn Conſtans nicht an der Spitze der Regierung finden
werde Dabei dürfte es denn allerdings ſein Bewenden haben
Herr Carnot hat ſich in den unſinnigen Haß gegen ſeinen Retter
ſo tief verbohrt daß er mit Anſtand gar nicht mehr zurück kann
daß er eher abdanken als Herrn Conſtans ins Miniſterium berufen
wird Bis vor wenigen Monaten galt es in der öffentlichen
Meinung als ſelbſtverſtändlich daß nur der Boulanger Bändiger
den Sieg der gemäßigten Parteien in der bevorſtehenden Wahl
kampagne zu gewährleiſten vermöge daß Herr Conſtans nach den
demoraliſirenden Enthüllungen der Panama Unterſuchung der einzige
Führer ſei dem das Gros der Wähler mit Vertrauen folgen
würde und daß Herr Carnot ſomit in ſeinem eigenen Jntereſſe
wie um der Republik willen den undankbar beſeitigten Mann

wieder an die ihm gebührende Stelle bringen müſſe Jn dieſem
Punkt hat ſich die öffentliche Meinung wie wir jetzt ſehen ver
rechnet ſie hat Herrn Carnot ein Maß von Einſicht und Selbſt
loſigkeit zugetraut welches dieſem eigenwilligen Autokraten völlig
abgeht Zwar hat dieſer bisher nur die Energie des paſſiven
Widerſtandes bekundet aber darin wird ihm ſo leicht Niemand den
Record ſtreitig machen Er iſt der Champion kindiſchen Trotzes
und verſtockter Undankbarkeit

Herr Conſtans wird alſo unter dem Septennat dieſes re
publikaniſchen Selbſtherrſchers nicht wieder Miniſter das ſteht feſt
Aber iſt es ſchon ebenſo ſicher daß Herr Dupuy Miniſter bleibt
Das hängt von der Kammer ab die ſeit vorgeſtern nicht eben
günſtiger für den amtirenden Miniſterpräſidenten geſtimmt iſt
Wohl vermag die Mehrheit im Palais Bourbon auf die Wahl
welche Herr Carnot unter den regierungsfähigen Parlamentariern
bei jeweiliger Kriſe zu treffen hat keinen unmittelbaren Einfluß
auszuüben wohl weiß ſie ſich verfaſſungsmäßig nicht berechtigt
dem Staatsoberhaupt zu ſagen Dieſen Staatsmann wollen wir
an der Spitze der Geſchäfte ſehen und keinen anderen Aber
umgekehrt kann Niemand ſie zwingen den erſtbeſten dunkeln Ehren
mann den der Präſident zum Miniſter macht ein Bild das ihm
gleich ſei auf den verantwortungsvollen Poſten zu dulden Sie
kann ihm ſogar wenn ſie will der Reihe uach ſeine ſämmtlichen
Miniſter mit einem Mißtrauensvotum heimſchicken bis er mürbe
wird Sollte dieſe Unannehmlichkeit in den nächſten Tagen ſchon

a

während der Fahrt Alles mittheilen Weigern Sie ſich nicht
länger mich zu begleiten Gott giebt mir noch einmal Ge
legenheit ein großes Unglück gut zu machen ich will
ſie nützen

21 Kapitel

Der Zweikampf
Der Konzertſaal der Helldorf ſchen Villa war hell er

leuchtet als ſollte daſelbſt ein Feſt abgehalten werden Zwar
hatte man die Laden der hohen Spiegelfenſter geſchloſſen
doch durch die Spalten ſchimmerte verrätheriſch das Licht
hindurch

Jn ſeinem Wohnzimmer empfing Robert Helldorf ſeinen
Sekundanten den Maler Felſing Vorher hatte er alle ihm
nothwendig erſcheinenden Vorbereitungen getroffen Aus dem
Waffenſchrank waren zwei paar Degen genommen worden
die ein wenig von einander verſchieden waren

Edi Feldinger oder vielmehr deſſen Sekundant
hatte die Wahl unter den Waffen und es war ganz gleich
ob dieſer Herr den Degen mit dieſer oder jener Ciſelirung
wählte denn von jedem Paare war ein Degen bis zur Hälfte
der Klinge in das Gift getaucht worden

An einem nur ihm bemerkbaren Zeichen vermochte Hell
dorf die doppelt gefährliche Waffe zu erkennen deren er ſich
zu bedienen hoffte um ſeinen Rivalen tödtlich zu ver
wunden

Der Maler als der Geforderte hatte die Wahl der
Waffen nachdem die Sekundanten beſtimmt welcher derſelben

man ſich überhaupt zu bedienen habe Er war ein guter
Fechter und verließ ſich ganz auf ſeine ſichere Hand

Profeſſor Felſing war eine halbe Stunde früher er
ſchienen er wollte mit dem Freunde noch ein vertrauliches
Wort reden und einen Ausgleich zu Stande bringen falls
nämlich die Gegeupartei ſich dazu geneigt zeigen ſollte

S OC kckEho5C C3 ouomoooowwowwwnaaaoneu
Herrn Dupuy widerfahren ſo wird Letzterer das vor Allem der
unklugen Sicherheit zuzuſchreiben haben die er in Toulouſe zur
Schan trug Hochmuth kommt vor dem Fall und es war doch
wohl etwas hochmüthig wenn der Konſeilspräſident im Namen
ſeiner Amtsgenoſſen erklärte Wir haben einigen Grund an
nichts zu verzweifeln Zwar wies er den Gedanken von ſich die
Wahlen machen zu wollen aber er ſagte mit der Zuverſicht
eines Sehers voraus daß er denſelben vorſtehen werde und er
verſtieg ſich ſogar zu einer genauen Beſchreibung des Charakters
den die künftige Mehrheit haben werde und ſogar des Programms
welches ſie geſtützt auf eine klarblickende und entſchloſſene Re
gierung zu verwirklichen berufen ſei Man glaubte die Stimme
des Delphi ſchen Orakels zu vernehmen oder die einer aus dem
Kaffeeſatz weiſſagenden Jahrmarkts Sibylle Natürlich appellirte
der Miniſter an die Einmüthigkeit aller Republikaner einſchließlich
der zur Republik bekehrten Exmonarchiſten und in demſelben
Athem machte er ſich über letztere luſtig indem er ihre Bekehrung
aus der Verzagtheit erklärte

Zur ſelben Stunde da Herr Dupuy auf dem Kapitol zu
Toulouſe des nahen Tarpeji ſchen Felſens ſo ganz zu vergeſſen
ſchien ſcheukte ihm der ehemalige Miniſterpräſident Goblet in
Bordeaux wegen des Zuſammenhaltens aller Republikaner reinen
Wein ein Herr Goblet weit entfernt die Bewunderung zu
theilen welche ſein aktiver Amtsnachfolger bei Betrachtung der
eigenen Verdienſte empfindet iſt mit der gegenwärtigen Lage
Frankreichs höchſt unzufrieden und findet daß die Regierung kein
Programm und keine Grundſätze das Land mithin keine Regierung
habe Nicht einmal das dürfte Herrn Oberbürgermeiſter Baum
bach intereſſiren an das ruſſiſche Bündniß glaubt Herr Goblet
wenigſtens ſieht er ſeit den platoniſchen Sympathiebezeugungen von
Kronſtadt keinen Fortſchritt kein praktiſches Ergebniß welches ge
wiſſe andere Mächte verhindern könnte Frankreichs Bahnen auf
allen Punkten des Erdballs in Aſien wie in Afrika feindlich zu
durchkreuzen Der Redner von Bordeaux an deſſen Seite Herr
Lockroy und hinter welchem im Geiſte die ganze parlamentariſche
Gefolgſchaft Clémenceau s ſtand ſieht das Heil der Republik nur
in der engen Verbindung zwiſchen Radikalismus und Sozialismus
und in dem entſchiedenen Bruch mit den Opportuniſten Das iſt
kein günſtiges Omen für das Zuſtandekommen der geſchloſſenen
Mehrheit über welche Herr Dupuy nach den Wahlen klarblickend
und entſchloſſen die Führung übernehmen will Vielleicht hat der
Konſeilspräſident ſich ſchon in der Prophezeihung getäuſcht daß
dieſe Mehrheit unter ſeinen Auſpicien in s Daſein gerufen werden
ſoll Wenn Herr Dupuy nach und wegen der Rede von Tonlouſe
zu Schaden kommen ſollte ſo wird er für Spott nicht zu ſorgen
brauchen Kalypſo wird ſich uicht nur zu tröſten wiſſen ſondern
ein echt homeriſches Gelächter anſtimmen wenn ſie nach dem
Odyſſeus den Eumaios abziehen ſieht G A Fiſcher

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 23 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer
traf am Dienſtag auf der Reiſe nach Pröckelwitz wohlbehalten auf
dem feſtlich geſchmückten Bahnhofe in Altfelde ein und ſetzte nach
kurzer Begrüßung zu Wagen ſeine Reiſe nach Pröckelwitz bei
Chriſtburg fort Nach kurzer Zeit langte der Monarch in der mit

öÜCÖÜEdi iſt der Sohn Robert Helldorf s Jch werde Jhnen Doch Helldorf welcher den Sinn der dahin zielenden Be
merkungen ſofort errieth wies dieſelben mit der offenen Er
klärung zurück daß keine Ausſöhnung mehr möglich ſei

Eine Viertelſtunde ſpäter als Maler Felſing erſchien
der alte Hausarzt Doktor Weiſer Derſelbe war in das
Vertrauen gezogen worden und hatte zugeſagt den gewünſch
ten Beiſtand zu leiſten

Es war faſt ſieben Uhr da langte der junge Mediziner
Freiberg an Enttäuſcht ſah Helldorf ihn allein kommen
er hatte ſicher darauf gerechnet daß Edi Feldinger ihn be
gleiten werde

Freiberg entſchuldigte die Unpünktlichkeit des Freundes
und theilte den Herren mit daß der junge Muſiker ſich noch
zu ſeinen Verwandten begeben habe um Abſchied zu nehmen
Jn der That hatte Edi die Lammwirthin aufgeſucht um
derſelben einen Brief zur ſpäteren Beſorgung zu übergeben

Dieſer Brief war an Frida gerichtet und er ſelbſt hatte
gehofft Ada bei der Lammwirthin zu treffen dieſelbe ſollte
dann im ſchlimmſten Falle dem geliebten Mädchen ſeine letz
ten Grüße überbringen

Als der Student ſeine Botſchaft ausgerichtet preßte
Helldorf heftig die Lippen zuſammen alles Blut ſtrömte
ihm zum Herzen bei dem Gedanken daß Edi ſich zu Frida
begeben haben könne um zärtlichen Abſchied von ihr zu
nehmen Noch nie hatte er es ſo klar gefühlt wie tief er
ſeinen Nebenbuhler haſſe

Da ließen ſich plötzlich haſtige Schritte hören die
Thür ward geöffnet und der alte Kammerdiener meldete
Herr Edi Feldinger

Die Stimme welche dieſe Meldung machte zitterte ſo
auffallend das Geſicht des alten Kammerdieners war ſo
blaß ſeine Augen ſo ſtarr und weit geöffnet daß dieſer
Umſtand ſämmtlichen Herrn auffallen mußte da ſie gerade
in der Nähe der Thür verweilten Doch hatten ſie keine
Zeit mehr ihre Verwunderung darüber anszuſprechen denn
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Guirlanden und Fahnen feſtlich geſchmückten Stadt Chriſtburg an
und wurde von der Einwohnerſchaft den Vereinen der Schützen
gilde und einer zahlreichen von nah und fern herbeigeſtrömten
Menſchenmenge anf das Lebhafteſte begrüßt Der Kaiſer gedenkt
erſt Ende des Monats nach Berlin zurückzukehren

Prinz Viktor von Jtalien der vom Kaiſer gelegentlich deſſen Beſuches in Rom zu den Frühjahrsparaden ch

geladen wurde wird erſt in der nächſten Woche eintreffen und im
Neuen Palais beim Kaiſerpaar Wohnung nehmen Der Prinz
geboren am 24 November 1870 iſt der zweite Sohn des am
18 Januar 1890 verſtorbenen Prinzen Amadens Bruder des
Königs Humbert und der gleichfalls verſtorbenen Prinzeſſin Marla

Vom Auslande kommt die allerdings noch ſehr der
Beſtätigung bedürfende Nachricht von einer in Ausſicht ſtehenden
Zwei Kaiſer Begegnung Wie in Kopenhagen verlautet
werde dieſen Sommer in Fredensborg Kaiſer Wilhelm dem
Zaren während dieſer bei ſeinen königlichen Schwiegereltern
weilt einen Beſuch abſtatten

Die Polit e Wende erfährt Kaiſer
Wilhelm habe gegenüber dem Oberſten Pantelitſch der mit
der Notifizirnng des Regierungsantrittes des Königs Alexander
von Serbien an den Berliner Hof betraut war dem Wunſche
Ausdruck gegeben mit König Alexander die gleichen freundſchaft
lichen Beziehungen zu pflegen wie er ſie mit dem Vater des
Königs dem geweſenen König Milan nnuterhalten hatte Der
Kaiſer wünſchte dem König Alexander eine lange und glückliche
Regierung und Serbien das beſte Wohlergehen

Dem Botſchafter Herbette ſoll nach dem B
der franzöſiſche Miniſter des Aeußeren verſichert haben die
franzöſiſche Regierung habe keinen Moment an die Möglichkeit ge
glanbt er könne auf eine ſo indiskrete Frage wie diejenige
Baumbach s überhaupt geantwortet haben Herbette bleibt auf
ſeinem Berliner Poſten

Der Statthalter von Elſaß Lothringen Fürſt
von Hohenlohe Schillingsfürſt weilt augenblicklich in
Berlin Jn Kreiſen die für unterrichtet gelten mißt man dieſer
Reiſe eine beſondere politiſche Bedentung bei indem man
annimmt daß es ſich um eine Beſprechung mit den maßgebenden
Perſönlichkeiten über den eventuellen Erlaß eines Wahl
manifeſtes an die reichs ländiſchen Wähler handelt wie
ein ſolches gelegentlich der Septennatswahlen an die Elſaß
Lothringer gerichtet wurde Mit dieſer Vermnthung ſteht es wohl
ähnlich wie mit der vorgeblichen Kundgebung des Kaiſers

Generaladjutant General der Kavallerie von
Rauch feierte heute ſein 50jähriges Militär Dienſt
jubiläum Der Kaiſer hat demſelben ein Handſchreiben über
ſandt in dem er ſeine Glückwünſche ansſpricht und ihm als Rn

die Brillanten zum Großkrenz des Rothen Adlerordens
verleiht

Geueral v d Goltz Paſcha der ſich bekanntlich ſeit Ketzerrichterei ſich verwahrte
dem Jahre 1883 in türkiſchen Dienſten befand und deſſen Ver
trag mit der Pforte am 15 d Mts abgelaufen iſt hat wie der
Corr de Eſt ans Konſtantinopel gemeldet wird an demſelben

Tage Abends die Rückreiſe nach Dentſchland angetreten
Das Braunſchweiger Tgbl ſchreibt Hinſichtlich

des vom Vorwärts zuerſt veröffentlichen Briefes des
Regenten Prinzen Albrecht an eine unbekannte Excellenz
wird uns jetzt beſtätigt daß jener Brief thatſächlich wie ſchon ver
muthet vom Regenten von Blaukenburg aus an den General
von Winuterfeldt in Berlin den derzeitigen Kommandeur des
Gardekorps gerichtet geweſen iſt Wegen der Publikation iſt in
Blankeuburg a H eine Unterſuchung angeſtellt worden und es
iſt dabei vom dortigen Poſtdirektor unzweifelhaft die regelrechte
Beförderung des unverſehrten Briefes erwieſen Die Jn
diskretion muß danach in der Reichshanptſtadt erfolgt ſein

Jm Herrenhauſe werden morgen die parla
mentariſchen Arbeiten wieder aufgenommen werden Jn
dieſer erſten Sitzung wird die Abſtimmung über den Geſetzentwurf
betreffend die Aenderung des Wahlverfahrens wiederholt
werden und jedenfalls wie beim erſten Male ausfallen

Finanzminiſter Miquel hat ſich gelegentlich ſeiner
gegenwärtigen Anweſenheit in Frankfurt a M über die wirth

gen ver und finanziellen Seiten der Militärvorlage ge
änßert

ansgabe von 50 bis 60 Millionen die wirthſchaftlichen Kräfte der
deutſchen Nation überſteige Man könne nicht von einer Vernach
läſſignng der Kulturaufgaben zu Gunſten der Armee ſprechen Es
beſtehe kein Zweifel daß die Verſtärkung unſeres Volksheeres nur
bezwecke den Frieden zu ſichern Eine nochmalige Ablehnung der
Militärvorlage würde uns in große Schwierigkeiten und ſchwereinnere Kämpfe werfen und unſer Anſehen im Auslande ſchwächen

Für ein friedliebendes Volk das ſicher iſt daß die verſtärkte
Armee nur ein verſtärktes Bollwerk des Friedens und eine neue
Gewähr des Sieges in einem Vertheidigungskriege niemals aber
die Verſuchung zu einem kriegeriſchen Abentener ſein wird könne
die Wahl uicht ſchwer ſein

J c

gleich darauf trat ein junger Mann in den Saal mit ge
rötheten Wangen und heftig athmend vom ſchnellen Gehen

Das Licht des Kronleuchters fiel voll auf Edi s ſchöne
Geſtalt ſpiegelte ſich in dem goldigen Gelock und in
ſeinen großen dunklen Angen

Profeſſor Felſing blickte ihn ſtarr an das Wort er
ſtarb ihm auf den Lippen

Jnzwiſchen hatte Edi ſich genähert und eine höfliche
Entſchuldigung vorgebracht daß er die Herren hätte warten
laſſen da er keinen Wagen habe bekommen können

Helldorf verneigte ſich ſtumm Felſing welcher ſich ge
waltſam gefaßt hatte auch Freiberg traten zu einem mit
violettem Sammtteppich bedeckten Tiſche wo die Waffen
lagen Sie nahmen dieſelben zur Hand prüften ſie und
wählten darauf die Degen Dann ſuchten ſie einen paſſenden
Platz im Saale wo das Licht für beide Kämpfer gleich
günſtig war Der Raum zwiſchen den zwei Kronleuchtern
ſchien am geeignetſten

Helldorf nickte beiſtimmend als Freiberg und der
Profeſſor ihm dieſe Mittheilung machten dann trat er an
den Tiſch wo die Waffen lagen und wählte einen der Degen
ohne ſich lange zu beſinnen Edi war ihm gefolgt er hatte
ſich bis jetzt ziemlich apathiſch verhalten ſeine Ermüdung
trug die Schuld Jetzt da Helldorf mit einer einladenden
Handbewegung auf den Degen wies faßte Edi danach und
jrat ſich verneigend zurück

Helldorf hielt die vergiftete Waffe in ſeiner Hand Ein
Strahl triumphirender Freude zuckte in ſeinen Augen auf
er nahm Stellung Edi trat ihm gegenüber die
Sekundauten trafen die letzten Vorbereitungen der Zwei
kampf konnte beginnen

Endlich flüſterte Robert Helldorf kaum hörbar
Da ward die Saalthür plötzlich aufgeriſſen der Kammer

mm

Der Unterrichtsminiſter hat der Nordd Allg Ztg
zufolge anläßlich einer an 3 ichteten Anfrage erklärt daß
für die Gewährung der feſten Zulagen von je 900 Mk jährlich
an Lehrer höherer Unterrichts anſtalten in Gemäßheit
des Normaletats vom 4 Mai 1892 nicht in Frage kommen kann
ob der Betreffende bereits längere Zeit in einem beſtimmten Bezirkamtirt daß vielmehr bel Elung der ſonſtigen Bedingungen
lediglich das Dienſtalter überhanpt maßgebend iſt

Nur noch 21 Tage trennen uns von dem Termin an
dem ein neuer Reichstag für fünf Jahre gewählt werden ſoll
Es macht ſoweit man das von einer Centralſtelle ans überſehen
kann den Eindruck als ob die Wahlbewegung noch nicht überall
ſoweit vorgeſchritten ſei wie es die Nähe des Wahltages erwarten
und wünſchen ließe Das i und ſchwierigſte Werk die
Aufſtellung der Kandidaten iſt noch lange nicht abgeſchloſſen Die
inneren Schwierigkeiten mit welchen die größten Parteien jetzt zu
kämpfen haben und der dadurch bedingte Rückzug zahlreicher alter
erprobter Parlamentarier erſchweren dieſe Arbeit mehr als in

anderen Fällen und die Zahl der Wahlkreiſe in denen ſich derAufmarſch der Karteien definitiv überſehen läßt iſt noch nicht groß

Daßß der Wahlaufruf des Centrums an der
visherigen Oppoſition gegen die Militärvorlage feſthält wird von
den Blättern anerkannt man erblickt aber mehrfach in dem Wort
reichthum des langen Schriftſtückes den Beweis innerer Verlegen

heiten Die Voff Zig meint angeſichts der Kriegserklärung
gegen den Liberalismus werde es keiner liberalen Wählerſchaft
beikommen ſich in Kompromiſſe mit dem Centrum einzulaſſen

Jm Reichsjuſtizamt werden alle Vorbereitungen ge
troffen um an die Fye wegen Einführung der Berufungs
inſtanz in Strafſachen herantreten zu können Dieſe Ange
legenheit wird augenſcheinlich zu den erſten Aufgaben gehören
deren Löſnug dem neuen Staatsſekretär des Reichsjuſtizamtes zu
fallen wird

Die Bedentung des Volks ſchulweſens imDeutſ Se Reich kennzeichnet die Thatſache daß 1892 die Zabl

der öffentlichen Volksſchulen 56 563 betrug Jn denſelben wurden
von 120032 vollbeſchäftigten Lehrkräften unter denen ſich mindeſtens
13563 Lehrerinnen befanden 7 925 688 Schnlkinder unterrichtet
Der unmittelbare Aufwand für die Volksſchulen abgeſehen von
den Ausgaben für die allgemeine Schulverwaltung Schulauffſicht
u dergl ſtellte ſich mindeſtens auf rund 242 Million Mark
wovon mindeſtens 69300000 Mk aus Staatskaſſen fließen

Vom dentſch ſozialen Parteitag in Hannover
wird weiter gemeldet Der Bericht Liebermann von Sonnenbergs
ſtellte ein erhebliches Wachsthum der antiſemitiſchen Bewegung
ſeit dem letzten Parteitage feſt Eine lebhafte Beſprechung knüpfte
ſich an die Frage der Stellung einiger antiſemitiſcher Blätter zum
Chriſtenthum Paſtor Pnetſch und Redakteur Lenß ſahen darin
antichriſtliche Beſtrebungen während Prof Dr Förſter gegen eine

Ueberraſchende Erfahrungen hat man mit der
durch die Schulreform eingeführten neuen Prüfung zur Er
werbung des Berechtigungsſcheins für den Einjährig
Freiwilligen Dienſt vor der Verſetzung nach Oberſekunda
gemacht Der Prozentſatz der Durch gefallenen überſtieg alle
Erwartungen und führte wie ein Berliner Blatt berichtet zur
Entſendung einer Abordnung von Schulmännern an den Kultus
miniſter der indeſſen lediglich anheimgab eine milde Handhabung
der Vorſchriften walten zu laſſen

Die Geſchützfabrikation für das deutſche Heer
wird künftighin zum größten Theil der Privatinduſtrie überlaſſen
werden Bei Krupp in Eſſen ſollen unlängſt 650 Geſchütze beſtellt
worden ſein Die Königliche Geſchützgießerei in Spandau ſoll
fortan nicht mehr zur ſelbſtändigen Lieferung von Kanonen heran
gezogen werden ſondern lediglich Ausbeſſerungen ansführen Da
gegen wird die neue Geſchoßfabrik fortgeſetzt bedentend erweitert

Barmen 24 Mai Eine von 54 Riemendreherei
Beſitzern einbernfene Verſammlung beſchloß da der Strike
abnehme von einer Betriebsſperre einſtweilen W an dem
elfſtündigen Arbeitstag feſticmhalten und eine Vereinigung gegen die
Strikes zu bilden Noch 500 Arbeiter ſind ausſtändig

Würzburg 24 Mai Die ſtändige Deputation des deut
ſchen Juriſtentags beſchloß die nächſte Tagung vom bis

Der Miniſter erklärte es ſei unrichtig daß die Mehr 9 September in Augsburg abzuhalten

Oeſterreich UNugarnu
Wien 24 Mai Kaiſer Franz Joſef traf heute in

Brnuck zur Beſichtigung des Lagers ein Jn ſeinem Gefolge be
finden ſich Militärattachees von Deutſchland Frankreich Jtalien
Rußland Spanien und Rumänien Das Fremdenblatt meldet
aus Güns daß dort bereits Vorbereitungen für den Empfang des

den bſtmanövern beiwohnenden Deutſchen Kaiſers und des
Königs von Sachſen getroffen werden Einem hieſigen
Blatt zufolge ratifizirte der Kaiſer die Dresdener inter
nationale Sauitätskonvention Das Ratifikations Jn
ſtrument wird ſofort nach Berlin abgeſandt

mm

Ein Fluch ertönte von Helldorfs Lippen
Der Zweikampf muß aunfgeſchoben werden ſagte

Profeſſor Felſing zu Edi gewendet wir müſſen doch dem
Vater Zeit laſſen Abſchied zu nehmen von ſeinem ſterbenden
Sohne

Gewiß ich werde warten erwiderte Edi bei Seite
tretend

Aber Helldorf ſtreckte den Arm aus als wolle er ihn
zurückhalten und rief ſeinen Zorn nur mühſam bemeiſternd

Nein ich nehme Jhre Nachſicht nicht in Anſpruch ich
dringe anf den Fortgang des Duells

Aber Helldorf ſagte der Profeſſor erſtaunt treiben
Sie die Sache doch nicht auf die Spitze Wir warten hier
auf Jhre Rückkehr und wenn Sie ſpäter noch die Kraft
haben werden den Zweikampf zu beenden ſo wird Jhr
Gegner ſich Jhnen gewiß ſtellen

Da anch Edi und der junge Mediziner Miene machten
Felſing beizuſtimmen mußte Helldorf nachgeben

Mein Herr ſagte er zu Edi gewendet ohne Jhr
Zuſpätkommen wäre der Kampf ſchon beendet ich bedaure
daß die traurigen Verhältniſſe in meiner Familie denſelben
nenerdings hinausſchieben ſo wollen wir denn hier der
Rückkehr des Arztes harren

Wollen Sie ſich nicht zu Jhrem Sohne begeben Hell
dorf fragte der Profeſſor

Nein ich nahm ſchon Abſchied von ihm
Felſing wendete ſich verletzt ab Es wurde kein Wort

weiter geſprochen Die Sekunden verſtrichen mit bleierner
Langſamkeit beſonders Helldorf blickte mit einem Ausdruck
nur ſchlecht verhehlter Ungeduld nach der Thür Endlich
öffnete dieſe ſich wieder der alte Arzt trat ein Robert
Helldorf eilte demſelben entgegen ohne jedoch ſeinen Degen
aus der Hand zu legen Er uahm die Mittheilung des

diener Karl ſtürzte herein und rief athemlos
Unſer junger Herr ſtirbt

h

Prag 24 Mai Der Rektor der czechiſchen Univerſität
Prazak wurde heute im Hörſaal von der Studentenſchaft mit
Schmährufen empfangen weil er ſich im Landtage nicht der
jungezechiſchen Aktion angeſchloſſen hatte Er wurde gezwungen
den Saal zu verlaſſen

Jtalien
Rom 24 Mai Der Agenzia Stefani zufolge hat der

König die Demiſſion des Geſammtkabinets nicht
angenommen ſondern nur dirienige des Juſtizminiſters
Bonacei Der König habe den Miniſterpräſidenten Giolitti
aufgefordert ihm behufs Kompletirung des Kabinets Vorſchläge
zu machen Wie die Agenzia Stefani erfährt hätte der Senator
Eula das Portefenille der Juſtiz und Gagliardo dasjenige
der Finanzen bereits angenommen

Der Papſt bereitet mehrere Encycliken vor die im
Herbſt veröffentlicht werden ſollen Die eine derſelben über die
ſoziale Frage iſt ſchon ſelt einiger Zeit fertig indeß ſollen
mit derſelben noch mehrere Aenderungen vorgenommen werden
Die zweite Encyelika wird ſich mit den Biſchöfen im Orient
und mit der Anbahnnng einer Union der orientaliſchen mit
der römiſchen Kirche befaſſen Die dritte und wichtigſte
Encyelika wird an die franzöſiſchen Biſchöfe zur Zeit der
Wahlen erlaſſen werden

Frankreich
Paris 24 Mai Der Beſchluß Kaiſer Wilhelms

die Militärpflichtigen in Elſaß Lothringen nur in
prenßiſche Regimenter einzureihen hat hier eine gewiſſe Er
regung hervorgerufen Der Rappel ſagt man irre ſich wenn
man annehme Frankreich ans dem Herzen der Elſaß Lothringer
reißen zu können Der Patriotismus genüge um die Anhänglichkeit
Elſaß Lothringens an Frankreich zu bewahren Dem Patriotismus
wäre durch jene Maßregel noch der Haß hinzugefügt

Der Matin veröffentlicht einen Artikel in welchem er
den Nachweis zu führen ſucht daß der Kardinal Ledochowski
nicht ohne höhere Ordre für die Militärvorlage ein
getreten ſei und wirft dem Papſte vor zu Gunſten der deutſchen
Regierung intervenirt zu haben

Toulouſe 24 Mai Eine Anzahl Studenten pfiff einen
Sportsmann ans welcher öſterreichiſche Studenten beleidigt hatte
Bei dem Handgemenge welches ſich in Folge deſſen zwiſchen
Offizieren und Studenten entſpann wurden viele Perſonen
ſchwer verwundet

Belgien
Brüſſel 25 Mai Der Kongreß der Gruben

arbeiter nahm mit 995 000 gegen 100000 Stimmen die Reſo
lution an die ſich für das Prinzip der geſetzlichen Feſtſetzung desArbeitstages in den Gruben a acht Stunden die einfache

Ausfahrt eingeſchloſſen ſowie für die Anwendung geſetzlicher
Mittel behufs Erlangung des achtſtündigen Arbeitstages ausſpricht
Artikel 3 der Reſolution wonach zu Anfang des Winters ein
allgemeiner Ausſtand erklärt werden ſoll falls die Staaten
den Achtſtundentag nicht bewilligen wurde mit 974000 gegen
12000 Stimmen angenommen Die franzöſiſchen belgiſchen
deutſchen und öſterreichiſchen Deligirten ſtimmten mit der Mehr

heit die en n für Durham und Wales dagegen
Artikel 4 der Reſolution wonach der Kongreß ſich ausſchließlich
mit internationalen Fragen beſchäftigen ſoll wurde durch Erheben
von den Sitzen angenommen

Profeſſor Robert Koch über die Cholera
Profeſſor Robert Koch veröffentlicht ſoeben in der Zeitſchrift für

Hygiene und Jnfektionskrankheiten eine Abhandlung über die Cholera
Koch ſpricht in derſelben rig im Allgemeinen über die Diagnoſe

der aſiatiſchen Cholera über ihre Schwierigkeiten und über ihren Werth
und beſchreibt dann genau das Verfahren welches augenblicklich im
Inſtitut für Infektionskrankheiten zur Erkennung der Cholerabacillen
angewendet wird Die Möglichkeit dazu beruht auf dem ſteten Vor
kommen eines beſtimmten wohlcharakteriſirten Bakteriums des ſog
Kommabacillus in den Entleerungen jedes an echter Cholera ErkranktenObwohl das ſtändige und ausſchließliche Vorkommen dieſes Bacillus

bei aſiatiſcher Cholera von verſchiedenen Seiten zunächſt beſtritten
wurde ſo haben die n bei Epidemien in allen Theilen der
De in den letzten Jahren die Richtigkeit der Koch ſchen Anſicht be
wieſen

J jedem Falle alſo wo man die Cholerabakterien findet muß
aſiatiſche Cholera vorhanden ſein und deswegen iſt in zweifelhaften
Fällen ihr Nachweis von der P Bedeutung Denn ein einzeln
auftretender Fall von Cholera iſt nach ſeinen kliniſchen Symptomen
nicht ohne Weiteres zu erkennen Aehnliche Symptome kommen auch

Cholera nostras der Kindercholerg und gewiſſen Vergiftungen zu
Nun ſind aber gerade die einzelnen Fälle wie ſie am Anfang und
Ende einer Epidemie auftreten von der größten Wichtigkeit damit ſie
ſo ſchnell wie möglich für die Umgebung unſchädlich gemacht werden
können Beginn und Ende der Epidemie in einem Orte aber bilden
das eigentliche Feld der bakteriologiſchen Diagnoſe Beginn und Ende

ew JcrT wZDJ 2letzten Augenblicke des Sterbenden nicht durch eine Frage

unterbrechen

Der Maler trat zu ihnen
Mein Sohn Heinrich iſt ſoeben geſtorben der Arzt iſt

zurückgekehrt es liegt kein Grund mehr vor daß die Ans
er unſeres Ehrenhandels noch länger hinausgeſchoben
werde

Beginnen wir meine Herren wenn s beliebt
Der Ton ſeiner Worte ließ erkennen daß jeder Wider

ſtand nutzlos ſein würde
Die Herren nahmen wieder ihre Plätze ein auf ein ge

gebenes Zeichen legten ſich die beiden Kämpfer aus
Pfeilſchnell durchſchnitten die Klingen die Luft frenuzten

ſich klirrten leicht an einander um gleich darauf wieder
rechts oder links abzubiegen als ſuchten ſie die Stelle
m am beſten eindringen könunten tödtlich ver
nichtend

Felſing und ſelbſt Freiberg bewunderten unwillkürlich
die Kaltblütigkeit Helldorfs der eben den einzigen Sohn
verloren hatte und nun im Kampfe auf Leben und Tod
einem gehaßten Nebenbuhler gegenüberſtand und doch mit
einer Ruhe die Waffen handhabte als befände er ſich auf
dem Fechtboden

Jetzt war der von Helldorf erſehnte und voransgeſehene
Moment gekommen Edi hatte ſich zu weit ausgelegt

Der Maler hob die Rechte um den todbringenden
S zu führen da ſchallte ein lautes Halt durch den

aal Fortſetzung folgt,
aufm Auskünfte über Enropa Afrika Aſien durch Auskunſtei

W Schimmelpfeng über Nordamerika und Auſtralien durch
he Bradſtreet Co Man verlange Tarif in den vereinigten
ureaus zu Berlin Charlottenſtraße 28 oder in den Filialen

Doktors entgegen und ſenkte das Haupt Die anderen
Herren hielten ſich zurück ſie mochten den Bericht über die

De Beſchwerden über unpünktliche ges desGeneral Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition
in der Zinksgartenſtraße 13 früher 4a anzeigen zu wollen

der L
erkenr

Trin
gerinauf é

Art d
die ei
Deutſ

Ut

ne
um ei
auch
Ander
Vorhe

Al
gwöe
iſt
und
ohne
der W

bis 2
Zu

riirun
im Tu
ältere
weil d
hande
Koch

Verfal
und
den 9
Waſſe
wurde
niema
welche

poſitiv
die C
urſäch
durch
in Nit
der B
und g
ſichten

gang
Diagn
Sicher
Deutſe
auch d
ſollte

Der

Fr

e

rückter

unter
der IV
von
lich d
aufſtel
dirend

v Hä
der 8
ſowie
ein u
ſtellur
Begle
ſowie

ein

Drage
Regi
Präſe
Nappe
Front
in Zü
einige
der
Leopo
Haltu
An d
jenſei
front
Tru
ſcha

wozu
ſichtig

Bata
Prinz

b

kreiſe
Wahl
Wah
tags
ſeeler

e

ganze
Poſ
einge

zur
zeicht

zwar
unter

7

verw
Wer
an
nüge
eine
dem

Nun
mäß
am
ſtand
berei
verzi

unſ
Leid
eines
der

auch

5 U
Bah



tät
mit

t der
ugen

t der
richt
ters
iolitti

läge
nator
jenige

e im
er die
ſollen

erden

ient
mit
tigſte

it der

lus
ur in
ſe Er
wenn
ringer

lichkeit
ismus

jem er
o wski
ge ein
utſchen

ff einen
t hatte
wiſchen

ſonen

uben
e Reſo
ing des
einfache
ſetzlicher
Sſpricht

ers ein
Staaten
O gegen
lgiſchen

Mehr
dagegen

hließlich
Erheber

ra

chrift für
Cholera
Diagnoſe
en Werth
icklich im
rabacillen
ten Vor
des ſog
krankten
Bacillus
beſtritten
eilen der
uſicht be

det muß
ifelhaften
n einzeln
mptomen
men auch

ungen zu
fang und

amit ſie
t werden
er bilden
ind Ende
d

e Frage

Arzt iſt
ſie Ans
eſchoben

Wider

ein ge
krenzten
f wieder

Stelle
ver

illkürlich
un Sohn

ind Tod
doch mit
ſich auf

geſehene

legt
ingenden
urch den
folgt,

16kuuftei
en durch
ereinigten
lialen

ung des
fxpedition
en

Nr 127
der Lokalepidemie li ſich früher faſt nie mit der nöthigen Sicherheiterkennen Jetzt erſt ſind wir im Stande der Seuche auf S und

Tritt entgegenzutreten und ſie gerade dann zu bekämpfen wenn ſie
gering und ſchwach iſt alſo in dem Zeitpunkte in welchem bie Ausſicht
auf Erfolg am größten iſt und von welchem bedeutenden Nutzen dieſe
Art der vorbeugenden Bekämpfung der Cholera iſt welche ſich gegen
die einzelnen Fälle richtet hat der bisherige Verlauf der Epidemie in
Deutſchland in unzweifelhafter Weiſe erkennen laſſen

Um den Werth der bakteriologiſchen Diggnoſe vollſtändig ausnutzen
zu können fordert Koch nun ma ſchnell und ſicher auszuführen iſt
Schnell weil die Verzögerung der vorbeugenden Maßregeln auch nur
um einen Tag oft das ſchwerſte Unheil herbeiführen kann ſicher damit
auch jene leichten Fälle erkannt werden können welche kaum merkbare
Andeutungen von Krankheitsſymptomen zeigen und nur durch das
Vorhandenſein der ſpezifiſchen Bacillen als Cholera erkannt werden

Aber ſelbſt für einen geübten Bakteriologen dauert es immerhin
gewöhnlich zwet Tage bis die Diagnoſe mit äbſoluter Sicherheit fixirt
iſt Von größten Werthe uaißte es daher ſein dieſe Zeit zu verkürgen
und die r der Bakteriologen in dieſer Richtung ſind nicht
ohne Erfolg geblieben und haben zu einer weſentlichen Verbeſſerun
der Methode geführt ſo daß ſelbſt im ſchwierigſten Falle innerhalb 3
bis 27 Stunden die Diagnoſe geſichert iſt

Zum Schluß weiſt Koch darauf hin daß durch zweckmäßige Va
riirung dieſes Verfahrens auch gauz vereinzelt Cholerabakterien z B
im Trinkwaſſer oder im Flußwaſſer nachzuweiſen ſind Nach den
älteren Methoden war das nur durch beſonderen Glückszufall möglich
weil das Waſſer zu viel andere Bakterien enthält welche die etwa vor
handenen wenigen Cholerabaeillen zu raſch überwwuchern Es iſt nun
Koch hauptſächlich gelungen die Cholerabacillen mit Hilfe des neuen
Verfahrens während der Winter Epidemie in Hamburg Altong
und Nietleben im Elbwaſſer in einem Brunnen in Altong auf
den Rieſelfeldern von Nietleben im Saglewaſſer und in der
Waſſerleitung der Anſtalt Nietleben nachzuweiſen Zu Kontrolle
wurde auch Waſſer von nicht verdächtigen Orten unterſucht aber
niemals gelang es darin Cholerabacillen zu finden Nur Gewäſſer
welche zu Cholergerkrankungen in Beziehung ſtanden ergaben ein
poſitives Refultat und nach dem Aufhören der Epidemie waren auch
die Cholerabakterien aus den Wäſſern geſchwunden Wenn auch die
urſächliche Rolle des Trinkwaſſers für die Entſtehung der Cholera
durch den ganzen Verlauf der Epidemien in Hamburg Altong und
in Nietleben zur Evidenz bewieſen war ſo iſt der direkte Nachweis
der Bacillen doch einer der größten Triumphe der Kochſchen Methodik
und geeignet auch bei Jenen welche bis dahin zweifelten den An
ſichten des e Forſchers über die Entſtehung der Cholera Ein
gang zu verſchaffen Die Prinzipien aber welche er nunmehr für die
Diagnoſe der Cholera aufgeſtellt hat geben ein größeres Gefühl der
Sicherheit und werden es hoffentlich verhüten daß es irgendwo in
Deutſchland zum Ausbruche einer größeren Epidemie kommt wenn
37 die Cholera in dieſem Jahre wieder bei uns eingeſchleppt werden
ſollte

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet

Halle 25 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion

Vataillons Beſichtignug Geſtern gegen 7 Uhr Morgens
rückten die Kompagnien des 1 und 3 Bataillons unſeres Regiments
unter klingendem Spiel zur Beſichtigung vor dem General Jnſpekteur
der IV Armee Jnſpektion General der Kavallerie Prinz Leopold
von Bayern aus und nahmen ihre Aufſtellung in der Ebene nörd
lich der Brandberge die Kompagnien in einem Treffen zur Parade
aufſtellung auseinandergezogen Kurz vor 8 Uhr trafen der komman
dirende General des IV Armeekorps General der Kavallerie
v Häniſch mit einem Offizier des Generalſtabes der Kommandeur
der 8 Diviſion General Lieutenant v Oidtman mit Adjutanten
ſowie der Kommandeur der 15 Brigade General Major Noeſſeil
ein und nahmen zwiſchen der Muſik und dem erſten Bataillon Auf
ſtellung Um 8 Uhr traf Prinz Leopold von Bayern in
Begleitung ſeines Generalſtabsoffiziers Oberſtlieutenant v Kalkſtein
ſowie ſeines perſönlichen Adjutanten Rittmeiſter Frhr v Gebſattel
ein Se Königliche Hoheit trug die Uniform des Weſtphäliſchen
Dragoner Regiments Nr 7 deſſen Chef derſelbe iſt Nachdem der
Regiments Kommandeur Oberſt Köpke unter den Klängen des
Präſentirmarſches und unter präſentirtem Gewehr der Truppen den
Napport der Garniſon überreicht hatte ritten ſämmtliche Herren die
Front der Truppen ab und erfolgte hierauf ein einmaliger Vorbeimarſch
in Zügen bezw ein einmaliger in Kompagniefronten Hierauf folgten
einige Schulbewegungen und ſodann das Exerzieren im Gefecht Bei
der Kritik welche ca eine halbe Stunde dauerte ſprach Prinz
Leopold den Truppen ſeine vollſte Anerkennung für die ſtraffe
Haltung und ſeine höchſte Befriedigung über das Geſehene aus
An der Spitze des erſten Bataillons ritt Se Königliche Hoheit bis
jenſeits der Cröllwitzer Brücke und ließ hier die Truppen in Sektions
front in Parademarſch vorbeimarſchiren Um 21 Uhr kehrten die
Truppen in ihre Kaſernen zurück Mittags um 3 Uhr fand ein gemein
ſchaftliches Eſſen der Stabsoffiziere der Garniſon in Wittekind ſtattwozu die Regimentsmüſik concentirte Heute früh 8 Uhr fand die Be
ſichtigung des aus Naumburg in der Umgegend einquartirten zweitenBaicklons in derſelben Weiſe wie geſtern ſtatt Heute Abend verlaſſen

Prinz Leopold ſowie die Herren Generäle unſere Stadt
b Zur Reichstagswahl Der Königliche Landrath des Saal

kreiſes Herr v Werder macht unter Veröffenllichung der einzelnen
Wahlbezirke der Wahlvorſteher und ihrer Stellvertreter ſowie derWabilotale bekannt daß der Saalkreis bei der bevorſtehenden Reichs

tagswahl in 111 Wahlbezirke eingetheilt iſt Dieſe inkt einer Geſammt
ſeelenzahl von 66 472 umfaſſen 141 Ortſchaften außer Giebichenſtein

Auf dem Welt Ausſtellungsplatz in Chicagv iſt für die
ganze Dauer der Ausſtellung in dem Gouverngment building eine
Poſtanſtalt mit vollem Beſtellungs Ausgabe und Annahmedienſt
eingerichtet worden Poſtſendungen welche auf dem Ausſtellungsplatze
zur Beſtellung oder Ausgabe gelangen ſollen müſſen die nähere Be
zeichnung tragen World s Fair Station Chicago Illinois und
zwar hinſichtlich der durch die Briefträger zu beſtellenden Sendungen
unter genauer Angabe der Stelle wo die Abgabe erfolgen ſollw Poſtanwei un en Nach einer Verfügung der Reichspoſt
verwaltung ſind die beſtellenden Boten ermächtigt Sendungen mit
Werthangabe bis zum Betrage von 400 Mark und Poſtanweiſungen
an ihnen unbekannte Perſonen auch dann zu beſtellen wenn ſie ge
nügende Ausweispapiere zwar nicht beizubringen vermögen indeſſen
eine andere als zuverläſſig und zahlungsfähig bekannte Perſon mit
dem Zuſatz als Bürge die Quittung mit vollzieht

6 perten Wie aus dem e der heutigenNummer erſichtlich iſt findet die offizielle Eröffnung der neuen regel
mäßigen Dampferfahrten zwiſchen Halle und Neu Ragoczy erſt
am Sonntag den 28 d M ſtatt Der exorbitant niedrige Waſſer
ſtand unſerer Flußlänfe hatte in voriger Woche das Eintreffen des
bereits ſeit dem 18 d M erwarteten Bootes wider aller Erwarten
verzögert Am nächſten Sonnabend ſoll zu Ehren der Vertreter der

gen Preſſe eine Extra Probefahrt veranſtaltet werden
Der langerſehnte Regen wurde endlich geſtern Nachmittag

unſeren Fluren zu Theil während eines mehrſtündigen Gewitters
Leider trat der Niederſchlag nicht überall in der willkommenen Form
eines ſanften anhaltenden Regens ein ſondern an verſchiedenen Stellen
der Umgegend als wolkenbruchartiges Unwetter das nicht blos
manche Schädigung der Feldbeſtände gebracht haben dürfte ſondernauch erfehrsſtheungen herbeiführte Beſonders ſchwer traf dies Un
wetter die Gegend zwiſchen Niemberg und Stumsdorf wo gegen
5 Uhr Nachmittags durch den Wolkenbruch beide Hauptgeleiſe der
Bahnſtrecke Magdeburg Leipzig auf 60 bis 90 Meter Länge voll
ſtändig unterſpült wurden ſo daß die Stelle bis gegen 2 11 Uhr
Abends unfahrbar war wo dann nachdem mit allen Kräften an der
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Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Wiederherſtellung des Bahnkörpers gearbeitet war wenigſtens das
rechte Geleis wieder benutzbar wurde Dieſe Störung wie eine
andere durch denſelben Umſtand in Nähe von Cöthen
verurſachte Unterbrechung des Verkehrs auf der Magdeburg Leipziger
Strecke machte ſich geſtern ganz beſonders deshalb fühlbar well zahl
reiche Familien welche die Pfingſttage außerhalb ihres Heims verbracht
hatten im Hinblick auf den heutigen Schulanfang wieder im Begriffwaren nach Hauſe zurückzukehren und nun zu unfreiwilligem Aufent

halt auf mehr oder weniger von ihrem Beſtimmungsort entfernten
Bahnhöfen verurtheilt waren Allerdings wurden in Halle ſofort
Vorkehrungen getroffen diejenigen welche über die geſperrte Stelle
hingus zu reiſen hatten über Sandersleben oder Bitterfeld ihrem
Reiſeziele zuzuführen jedoch war auch dies mit mancherlei Umſtändlich
keiten und gewiß für viele mit einer unerwünſchten Verzögerung in der
Ankunft verbunden Auf die Folgen des Unwetters iſt der Umſtand

ehinurg daß aus jener Richtung heute die Züge mit großer
erſpütung hier ankommen

Uebel erging es geſtern Nachmittag dem vor einigen Tagen
hier zugereiſten Bäckergeſellen H aus Sömmerda Derſelbe war
mit mehreren Kollegen in einer Wirthſchaft mit weiblicher Bedienung
am kl Schlamm eingekehrt woſelbſt er mit einer der dort angeſtellten

r wegen der Anzahl der ſeinem inneren Menſchen einverleibten
eidel Bier in Streit gerieth H behauptete nur 3 Seidel erhalten

zu haben während die Hebe deren 4 bezahlt haben wollte und als gar
noch ein Kollege des Gedachten die Partei der Kellnerin nahm wares mit der t des letzteren dahin und es ſchwoll ihm der Kamm

Er gab ſeiner Entrüſtung beredten Ausdruck und überhäufte namentlich
ſeinen Kollegen mit Schimpfworten die dieſer nicht auf ſich ſitzen
ließ Der Beleidigte ergriff hierauf ein Bierglas und verſuchte das
ſelbe auf dem Schädel ſeines Gegners zu zertrümmern was nach
kurzem Bemühen auch vollſtändig gelaug Aus 6 langen und klaffenden
Wunden blutend verließ H den Schauplatz der kollegialiſchen Helden
that worauf er in ärztliche Behandlung gebracht werden mußte Die
Verletzungen erwieſen ſich als ziemlich bedenklich

Aus dem Vereinsleben
Bund der Landwirthe Geſtern Vormittag fand im Winter

r re die konſtituirende Verſammlung des Bundes der Landwirthe
ür Halle und den Saalkreis ſtatt Herr Gutsbeſitzer Weſche Raunitz

hob in der Eröffnungsanſprache hervor daß wenn jetzt die deutſchen
Landwirthe ſich im Hinblick auf die Nothlage ihres Berufes zuſammenſchaarten vielleicht um theilweiſe ſogar in Vppyſition gegen die Regie

rung zu treten die Haupturſache dazu doch nur die Liebe zum Vater
lande ſei getragen von der Ueberzeugung daß der Ruin der Land
wirthſchaft auch den Ruin des Vaterlandes bedeuten würde deshalb
würden in Zukunft wie bisher die Landwirthe ſtets mit Gut und Blut
für Kaiſer und Reich einzutreten bereit ſein Herr Weſche theilte mit
daß die Verſendung von Liſten zur Einzeichnung von Mitgliedern nach
den Ortſchaften des Saalkreiſes einen erfreulichen Erfolg gehabt habe
und ſchon zahlreiche Namen von Gutsbeſitzern nicht bloß ſondern auch
von Koſſathen und ganz kleinen Beſitzern aufweiſen wünſchenswerth
ſei es wenn auch Gewerbetreibende Kaufleute und Jnduſtrielle in der
Einſicht daß ihre Intereſſen mit denen der Landwirthſchaft eng ver
knüpft ſind dem Bunde beitreten wollten Weiter wurde darauf hin
gewieſen daß Herr Geh Reg Rath Prof Dr Maercker Vorſitzender
des Bundes für die Stadt Halle ſein Stellvertreter Herr Rittmeiſter
Ruſche Vorſitzender für den Saalkreis Herr Weſche ſein Stell
vertreter Herr Gutsbeſitzer Walther Kl Kugel ſei an welchen
letzteren die Mitgliederliſten zurückzuſenden ſind Herr Geh Rath
Prof Maercker hob dann noch hervor daß zwar die bis jetzt in
Halle und dem Saalkreis erreichte Zahl von 246 Mitgliedern des
Bundes zwar ſchon eine ſtattliche immerhin jedoch noch nicht der Be
deutung der Stellung unſerer Gegend an der Spitze der Landwirthſchaft
und landwirthſchaftlichen Bewegung entſprechende ſei Jeder einiger
maßen leiſtungsfähige Landwirth müſſe deshalb dem Bunde beitreten
damit derſelbe wenn in etwa 1 Monaten wieder eine Verſammlung
einberufen werde auf eine tauſend oder noch mehr Mitglieder um
faſſende Anhängerſchaar blicken könne

Der thierärztliche Central Verein für die Provinz Sachſen
die thüringiſchen und anhaltiſchen Staaten hielt hier geſtern ſeine
32 General Verſammlung ab Es wohnten den Verhandlungen welche
unter Leitung des Vorſitzenden Herrn Profeſſor Dr Pütz Halle ſtatt
fanden dies Mal auch zahlreiche Damen bei Es wurde zunächſt
beſchloſſen die Herren Departements Thierarzt Prof Dr Jacoby
Erfurt welcher in einigen Tagen ſein 50jähriges Berufs Jubiläum
vegeht ſowie Departements Thierarzt Veterinär Aſſeſſor Müller
Stettin wegen ihrer Verdienſte um die Hebung des Standes der Thier
ärzte zu Ehrenmitgliedern des Vereins zu ernennen An Stelle des
verſtorbenen Landes Thierarztes Veterinär Aſſeſſor Wolff Deſſau
wurde Herr Departements Thierarzt Oemler Merſeburg zum 2 Vor
ſitzenden des Central Vereins gewählt Nachdem dann noch die Herren
Dep Thierärzte Jmmermann Stendal und Frick Hettſtädt
zu Mitgliedern des Ehrenrathes neu ernannt waren hielt Herr Schlacht
haus Direktor Goltz Halle einen beſonders auch für die Damen höchſt
anregend geſtalteten Vortrag über die verſchiedene Qualität des
Fleiſches unſerer Haupt Schlachtthiere nach den einzelnen Körper
gegenden

Aus der Amgebung
tm 24 Mai Reiche Jagdbeute In dem Jagd

bezirke von Gröbitz bei Stößen erlegte der Jagdpächter Staude
dieſer Tage einen Rehbock und fing binnen zwei Tagen 5 lebende
Füchſe im Eiſen

Roftla 24 Mai Unfall Glockenweihe Beim Ver
ſuche das Geleiſe zu überſchreiten wurde auf der Bahnſtrecke Berga
Rottleberode Sonnabend Nachmittag kurz vor Rottleberode ein
Fuhrwerk deſſen Führer das Herannahen des Zuges nicht bemerkthatte vom Zuge erfaßt und in den Graben geſchleudert Weder Men
ſchen noch Thiere ſind verletzt Am 1 Pfingſtfeiertage erfolgte hier
die Weihe der als Erſatz für die am 2 December geſprungenegroße neugegoſſenen Glocke Der Guß iſt von der Glockengießerei

Gebr Ulrich in Lanucha bewirkt

Erfurt 24 Mai Epidemie Gefaßter Betrüger
Jn dem Orte Tröchtelborn tritt zur Zeit die Diphtheritis in be
ſorgnißerregender Weiſe auf Die Schule mußte geſchloſſen werden
Bereits fünf Schulkinder ſind der Krankheit erlegen Der Kaufmann
und Geſchäftsreiſende Franz Grothum aus Halle a S, der von ver
ſchiedenen Behörden in Lauenſtein bei Hannover Braunſchweig und Celle
wegen Diebſtahls Betrugs und Vergehens gegen 8 272 des Str B
ſteckbrieflich verfolgt wurde iſt hier verhaftet worden

Standesamtliche Aachrichten
Sitandesamt Palle

h
24 Mai Der Eiſendreher Heinrich Eiſenberg und Hedwig Schrappe

Kl Ulrichſtraße 7 und Sophienſtraße 37 Der Kaufmann Otto Schmidt
und Klara Schmidt Eiſenach und Martinsgaſſe 8 Der Steinhauer Bert
hold Rauſch und Hulda Schmidt Erfurt und Friedrichſtraße 2

Eheſchließungen
24 Mai Der prakt Arzt Dr med Paul Dunkel und Helene Dunkel

Dresden und Geiſtſtraße 15 Der Schmied Louis Voigt und Marie
Rüdiger Hanfſack 4 und Kl Ulrichſtraße 11

Geboreu
24 Mai Dem Handarbeiter Michgel Raſe eine T Klara Emma Wörm

litzerſtraße 19 Dem Seilermeiſter Albert Noßke ein S Richard Leipziger
traße 34 Dem Handlungsgehilfen Theodor Burghaus ein S Friedrich

ilhelm Walther Brunoswarte 34 Dem Zimmermann Franz Röder eine
T Klara Martha Händelſtraße 14 Dem Tiſchlermeiſter Rudolf Rennert
eine T Olga Charlottenſtraße 9 Dem Maurer Albert Beyer eine TMartha Ki Vraubausgaſſe 19 Dem Lehrer Richard Göll ein S Johannes
Ernſt Erich Schwetſchkeſtraße 30 Dem Kaufmann Emil Gramowski eine
T Eliſabeth Anna Emmy Gr Steinſtraße 52 Dem Handarbeiter Karl

c z2

in neuesten FPagons unä Stoffen
wie bekannt zu billigsten kesten
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26 Mai Seite s
Kanzleigaſſe 3 Dem Gaſtwirth Paul Haagſeeden WilhelmOtto Willy Weidenplan 3 DemLeen e y r Alberteuber ein S Paul Wilhelm Albert Thomaſiusſtraße 96 Dem

Guſtav Eckler eine T Churateur arlotte Marianne Frieda Magde
btirgerſtraße 7 Dem Fleiſchermeiſter Hermann Liebig eine T MargarethaZu Erdmuthe win erſtraße 30 Dem Maurer Adolf Himmel einS Otto Karl Bruno warf 6

Geſtorben
24 Mai Der Kutſcher Robert Zwickert 37 J Des Maler Karl Witten

berg T Frieda 2 Gr Wallſtraße 32

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

W Schulpforta 25 Mai 11 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die 350 jährige
Jubelfeier der Begrünyung der Landesſchule iſt ſoeben
durch einen Feſtgottesdienſt in der Auſtaltskirche eröffnet

Otto eine T Mi

worden General Superintendent D Textor hielt die
Feſtpredigt im Anſchluß an das ſeit Jahrhunderten
als Loſung des Stiftungsfeſtes überlieferte Wort Hier
iſt nichts anderes als Gottes Hans und hier iſt die Pforte
des Hinmmels Die Zahl der zur Jubelfeier erſchienen ehemaligen
Pförtuer beträgt weit über 600 Das herrlichſte Wetter
begünſtigt die Feier

H Berlin 25 Mai 11 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Zu der Aeußerung
des Finanzminiſters Miquel über die Militärvorlage vergl
Polit Ueberſ Dentſch Reich Red bemerkt die Voſſ Ztg

Graf Caprivi werde Miquel zu Dank verflichtet ſein beſonders
da man gelegentlich erwähnt hat der preußiſche Finanzminiſter ſei

kein begeiſterter Freund der Militärvorlage Gegenüber der
Aenßerung Miquels daß durch die Anusgaben für die Armee
Kulturaufgaben nicht vernachläſſigt werden dürften erinnert die

Voſſ Ztg an die Verkürzung der Zuſchüſſe für die Foit
bildungsſchnlen an die Richternoth u A m

p Münſter 25 Mai 9 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn einer Verſammlung der
Delegirten der Centrumspartei hatte Frhr v Schorlemer
Alſt beantragt vier Berufslandwirthe als Reichstagskandidaten
für Rheinland Weſtfalen aufzuſtellen Nachdem dieſer Antrag mit
350 Stimmen abgelehnt worden verließen SchorlemerAlſt und
die Landwirthe die Verſammlung

ri Rom 25 Mai 10 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unferes Korreſpondenten Die Città catholica ver
öffentlicht einen Artikel des Jeſniten Brandi welchen der
Papſt angeblich durchgeſehen haben ſoll und der über die Zu
ſammenkunft Kaiſer Wilhelms mit dem Papſt handelt Der
Artikel übergeht das Geſpräch ſelbſt mit Stillſchweigen und hebt
nur mit einer gewiſſen Genugthuung hervor daß der Kaiſer alle
Bedingungen angenommen habe unter deuen der Beſuch im
Vatikan ſtattfinden ſollte

L Paris 25 Mai 10 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
nuſeres Korreſpondeuten Das Kriegsgericht in Lille
verurtheilte mehrere Soldaten wegen Mißhandlung ihrer
Vorgeſetzten zum Tode

P London 25 Mai 10 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Unter den italieniſchen
Arbeitern in der Ausſtellung zu Chicago iſt ein Streit aus
gebrochen der ſo große Dimenſionen aunghm daß drei der Arbeiter

getödtet wurden

P London 25 Mai 11 Uhr 25 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Nach einem Tele
gramm aus Chicago gelang es der Geheimpolizei der
Ausſtellung am Sonntag einen der britiſchen Abtheilung
für Uhren und Geſchmeide zugedachten Diebſtahl rechtzeitig
zu verhindern Die Diebe hatten verſucht den Fußboden
zu durchbrechen Wäre dies gelungen ſo hätten die Dtiebe
Pretioſen im Werthe von Million Dollars ſtehlen können
Von den Dieben fehlt jede Spur

Bamberg 24 Mai Ueber das Vermögen der Firma
Heßlein iſt das Konkursverfahren eröffnet worden Wie
verlautet hat auch der zweite Jnhaber der Firma Selbſt
mord begangen Vergl unter Kl Chron Wien Red

Bukareſt 24 Mai Der frühere Miniſterpräſident
Floresceu iſt geſtorben und geſtern feierlich beſtattet worden

London 24 Mai Jn der Royal Vacht Society verlautet
Kaiſer Wilhelm werde auch in dieſem Jahre dem Wett
ſegeln in Cowes beiwohnen und an dem darauf folgenden
Diner der Klubmitglieder mit dem Prinzen von Wales York und
Connanght theilnehmenMewyert 24 Mai Wie der Newyork Herald aus
Panama meldet fand am Sonnabend in Niegragua zwiſchen
den Truppen der Regierung und den Aufſtändiſchen eine Schlacht
ſtatt welche zwölf Stunden währte Die Regierungs
truppen wurden geſchlagen und verloren faſt die Hälfte an
Todten Verwundeten und Deſertenren Der Reſt iſt demoraliſirt

Kliniſcher Kalender
Jnnere Klinik täglich 9 Uhr Geh Rath Prof Dr Weber

11 1 Prof Dr Seellgmüller
121 Vrof Dr v MehringI e

Chirurg Klinik 11Augen Klinik 10 11Nerven Klinik 10
Ohren Klinik 810 Geh Rath Prof Dr Schwarge
aut Klinik Dr Kromayer Privat DocentSee gKlinit Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an

Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr
Geh Rath Prof Dr Kaltenbach

Prof Dr v Bramann
Geh Rath Prof von Hippel
Geh Rath Prof Dr Higtig

Waſſerſtände Am 25 Mai Halle unterhalb 1,62
Trotha 1,22 24 Mai Calbe Oberpegel 1,36 Unter
pegel 4 0,04 Dresden 0,58 Magdeburg 1,19

Brummer Benjamin
Preise 23 Gr Ulrichstr 23 part u i Etage



Freitag

Siberalr Wähler Herſammlung

in Ammendorf
Freitag den 26 Mai Abends 8 Ahr

im Saale des Herrn Velcmamm
Der Candidat der Liberalen Herr Dr Alexander

Meyenr Verlin wird anweſend ſein
dieſer Verſammlung werden alle Liberalen eingeladen

Der Vorstand des Vereins der Liberalen in Halle und dem Saalkreis

Königl Preussischelotterie

Laut Verfügung der Königlichen General Lotterie
Direktion in Berlin ist dem Unterzeichneten die neucreirte4 Lotterie innahme

für hiesigen Ort verliehen und zu dem Zwecke der Vertrieb einer Anzahl
spielerfreier Staats Lotterie Loose

übertragen worden
Die Ausgabe der Loose I Klasse

S Tatbeginnt planmässig am 29 Mai d J und werden
schon jetzt im Bureau des Unterzeichneten Anmeldungen von Loose Reflektanten
entgegengenommen

iaiie a S eue Promenade isvon Schimmelpfennig gen v d O e
Major a D und Kgl Lotterle Einnehmer

J ulius Wedell

Halle a

Gr Rlrichſer 41
Wollene Horken

ſchwarz

Art 240 Nr 10 11 12 14
à Mtr 12 13 14 16

Art 249 Nr 10 12 14 16
à Mir 17 18 20 26

M Art 838 Nr 8 10 138 14
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Jede Dame wünseht ein chices falten
loses Sitzen der Taille

Nur durch Prym s Patent Reform Haken und Oesen
ist dies zu erreichen

We ttragendeto Erfindung auf dem Gebiete der Moco

Taiſo mit 7Taille mit
Prym s Rèeform Haken und Oesen
nach über 6 Monate langem Gebrauch

Leben große
Schellfiſche

Eispackung
Pfd 15 Pfg

Ton Krautz
Geiststrasse 18

D W Billigſtes und geſündeſtes
Volksnahrungsmittel

7

Lüeken und Faſten i r 1 t sitzt noch falten u jgekenlos wie ne

Auf vors en dungen die Haken zur deesseren Veranschaulichung auf dem Stoffe angebracht in Wirkkehkeit befinden sich die Haken
und Oesen bekanntlich unterhalb des Stoffes

ryms Patent Reform Haken und Augen
verdie sich nicht und geben nicht nach öffnen sich nicht von selbst Stehen sich

essungen genau gegenüber daher ungleichmässiges annähen und gachieferohne
Taillensitz unmöglich

Für Haus Wasch und Arbdeits Kleider radezu unentbehrlich
Wäsche und Bügeleisen schaden ihnen nichts Die Taſile hält doppelt so lang
und behält seldst bei Arbeit und starker Bewegung ihren guten Sitz

Auf die Dauer billiger wie alle aoderen Verschlüsse weil sie nach Ver
schleiss der Taille stets wieder abgetrennt und auf s Neue verwendet werden können

Jede sparsame Hausfrau Kaufe darum für 20 Pfennige und näde eie an
eine alte Taille Staunen wird man üder den schönen adretten Sitz den sie
der Taille wieder geben

Annähen leicht nach der jedem Kärtchen anhängenden
z ſauſen n aſſen besseren Posamemen u KurzwaarongesenaſtenFabrik ViIIiam Prym sche Werke Stolberg Rreſieng

Lothringer Rahm Käſe
traf wieder in vorzüglicher Qualität ein

F H Krause Gr Ulrichſtraße 24
Vaterländiſcher Frauenverein

Zweigverein Halle a
Den r Mitgliedern und Wohlthätern unſeres Vereins theilen wir er

a

d

ründliche
Kaufmänn
einf u dopp Correſpondenz

Rechnen Contorarbeiten
Wechſelverkehr Stenographie

Engliſch Franzöſiſch 2e
Herren u Damen Curſe getrennt

Honorar gering Zeit beliebig
Garant Erfolg

Halle a O Gieseguth
Gr Ulrichſtraße 53 II

usbildung in
uchführung

Bade Anzüge
Bade Mützen

Bade Pantoffeln
Bade Mäntel

Bade Handtücher
ebenſt mit unſer Schatzmeiſter beauftragt iſt die Jahresbeiträge für 1898 inßeg nächſten Wochen einziehen zu laſſen Wir rechnen darauf daß unſere bisher Bade Hosen

Mitglieder dem Vereine der ſich nunmehr ſeit 25 Jahren als ebenſo nothwendig men
wie ſegensreich ausgewieſen hat ihre Treue bewahren ſowie daß neue Mitgliederbemſelken beitreten werden und bitten darum um ſo herzlicher da die Friedens
thätigkeit deſſelben demnächſt eine weſentliche Erweiterung erfahren wird

Mathilde von Voss Lino Mähl mann Mathilde Tholnueck
Antontie Dehne

Bankier E Steckner Schatzmeiſter General V Hagen Schriftführer

H G Weddy Pöncke
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vumn d Hals

0 Heroen der medieinischen Wissensehaft Dr Koch Dr Liebreich Lannelongue baben mit ihren neuesten Forschungen und Ent
deckungen dis ganze goblidete Welt in a c doch niehts

iger als den Kampf gegen den ssten Erbfeind des Menschengeschlechts gegen
alverheerende Lungentuberkulose ehe Wenn es guneinerseits dankens werth anzaerkennen dass dureh die rastlosen Bemühungen 0

Gelehrten Vortschritte in der Bekämpfung dieser Krankheit gemacht worden
s0 muss andererseits ebenso offen eingeräumt werden in waärkKlIiches
S die Tuborkulose ist bisher nieht gefunden Weder Koch mit seinem

uberkulin noch Liebreich wit seinem Cantharidinsauren Kali nochLannelongue mit seinem Zinkchlorid haben das h Ziel erreicht
Was bleibt unter solchen Vmstünden den armen Leidenden anders übrig als wiederum
zurüekzugreifen zu den von der Watur selbst gelieferten allerdings einfachen aber
in ihrer Wirkung immerhin reiativ sghern Hetimitteln Sehon der ewige Kreislauf
alles Seius bedingt ein n Wiederkehren zum Alten bereits einmal De
Allen Neuerungen und Rründungen anf medieinischem Gebiete zum tz2 Ke
daher der hülfesnchende Kranke immer wieder zurück zu Heilmitteln wie sie une
in 90 überaus reichlichem Mausse von der Natur selbst rein und unvérfüälseht dar
eboten werden Ganz besonders gilt dieses bei solchen Krankheiten denen selbes
e atte s0 hoch stehende medieinische Wissenschaft nicht gewachsen is en
e S ein Hülbmittel noch nicht existirt wie das namentlich ar
ungentuberkulose der Vall ist Zwar Kennen wir auch Kein Kraut mitwelchem eine directe Heilung der vorgesechrittenen Stadien dieser Krankheit zu er

zielen wäre wohl aber existiren Pflanzepn mit Hülfe deren wir mit Bestimmtheit eine
rleichterung und Besserun er damit verbundenen Symptome herbeizu

im Stande eind Hierzu sin entlich die Polygoneen Knöterichzu h wir dieselben aueh in äül Pharmacopoeenfficinellen Arzneibüchern und botanisch pharmakognostischen
er ken wiederholt aufgerührt finden Der ehemals gevräuehliehe Knöterleh wüäehset

Mittel Ruropa zu seiner vollen Kraft und Grösse gelangt er indessen
nur in einzelnen Districten Russlands wo er seit undenklichen Zeiten als Brust
thee gegen alle Erkrankungen und krankhaften Affectionen der Athmungs Organe
von Aerrten und ILaien erfolgreich angewandt wird Boden und Klima tra
dort gemeinsehdaſtlich zu seiner vollen Entwicklung bei so dass der Russische
Knöterich mit Fug und Recht den wirksamsten Heilkräutern zugezähls werden

r Rine Panacee gegen die Lungentuberkulose ist auch der Rubsischerustthee keineswegs derselbe wirkt aber derartig antikatarrhalisch und
schleimlösend regenerirt in so hohem Maasse sämmtliche Respirations
Organe er zur rechten Zeit also bei beginnender Phthisis und in den Anfangsen der Lungentuberkulose angewandt von allen bestehenden Mitteln als das
einzig wirksame angesehen werden muss da nur hierdurch ein weiteres Umsich

eifen des Krankheitserregers a priori verhindert werden Kann Wer daher an
ungentuberkulose urtröhren Bronchial Katarrh Lungen

Spitzen Affectionen Kehlkopfleiden Asthma Athemnoth Brustbeklemmung Husten Heiserkeit Bluthusten eto ere leidet verlange
und bereite sich den obigen Brustthee welcher echt in Packeten à 1 A bei
Ernst Weidemann in Liebendburg a Harz erhältlich ist Wer sich
vorher über die grossen und überraschenden Erfolge über die ärztlichen Aeusse

und Empfehlungen dieser Pflanze über die dem Importeur gewordenen Aus
m en införmiren will verlange daselbst gratis die über die Pflanze handelnde

rochure
Le h de Modecine in Paris schreibt in seiner Revue neuerFeihnitteſ ine Pnange aus der Familie der Polygoneen wäehst in Russland Sie

euthält als wesentlichsten Bestanädtheil ein grünes Oel Herr Dr Lascoff hat dam
d zwar als Decoetion bei verschiedenen Affectionen der h spoeie

on und Taberkulose Versueche Bei 112 KrankKen Tuberkulosen
Rroeheinangen die am ehesten

begten waren Fleber und Auswurtf gleicher Zeit ergaben Ausenltation and Paer
eusslon eine waerkliche Besserung der voerletaten ügel Es veheint daher
dass diese Panze direct auf den Baeillus wirkt sei es durch
Leabensfahigkeit sei es dass sie die Lungengewebe für Entwicklung der asiten

et macht In anderen Stadien von Tuberkulose sind betredend dio
doch wenn man aueh Keine Heilung eraielt erreicht

des Haustens Verminderung des Aus wurſes und über
re verabreicht man als Dooeoetion 30 Gramm anf
innerhalb 24 Standen zu ich nimmt 10

es ten
Sehweisses Die

cinon Waaoar welche man

Jch habe mich in

Trotha niedergelaſſen u wen Magdeburgerstr 14 I
im neuen Hauſe des Herrn Brömene

Dr Wricddrückk
prakt Arzt Wundarzt und Geburtshelfer

Sprechſt Vorm von 10 Uhr Nachm von 4 Ahr

Buchdruckerei W Kutschbach

Zinksgartenstrasse 13
empfiehlt eine unübertroffene Auswahl von

Etiquetten e
für Wein Champagner Bier Liqueur Punsech

Conserven ete
e üusserst mässtgen Preisen bdel sehneller Lieferung
500 diverse Dessins darunter verschiedene gesetzlich ge
sohützte Origlinal Etiquetten 1100 versehied Sorten

Das Lager der fertigen Etiquetts beträgt über 3 Millionen
Eine Reichhbaltigkeit wie solche Kaum von anderer Seite

erreicht werden dürtte
Circulare mit Abbildung Die Weinlese billigst Ent

würfe zu Wein Preislisten in moderner Ausstattung
jeder Art von der einfachsten bis zur eleDruckarbeiten antesten Ausführung zu mäss Preifsen

An uster ung Preise stahen gern zu Diensten

ne

S Slhonet Eure äſchie
Ruinirt wird Wäſche nicht durch Tragen ſondern durch

das viele Reiben beim Waſchen

Karol Weil s Seifen Erxtract
löſt ſich ſchnell macht das Reiben unnöthig die Wäſche wird

blendend weiß und iſt frei von ätzenden Beſtandtheilen
W Käuflich überall

h

J Barck Co Halle a
Gr Ulrichstr 3 I Neues Theater

empfehlen allen Kaiserl Königl u Städt Behörden Banken Aktlen
Gesellgohaften sowie jedem Privat und Geschäftsmanne ihre vor
züglieh eingerichtete und mit deg besten Verbindungen zu allen Zei
tungen versehene

Annoncen Expedition
zur promptesten und billigsten Besorgung von Inseraten aller Art

amtllichen wie geschäftlichen und privaten Inbaltes Kostönvoransehläge
dereitwilliget
Aufträgen höchste Rabatte nach Ueberelnkunft Annahme von Offert
briefen Kostenlos und unter strengeter Verachwiegenhbeit

eitungs Verzeichnisse gratis und franco Bei grösseren

öthen i J Hotel Schwarzer Bär
Heuerbaut comfortabel eingerichtet

Einziges Haus am Platze mit Centralheizung und elektr
Beleuchtung

Vorzugl Betten Kuheche Olvile Preise
Anfmerksame Bedlennng Hausdiener an den Bahnhböfen
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